
Schule 33

Auf die Plätze fertig 
los – der Buchliebling-
Wettbewerb im  
Unterricht!

Zahlreiche Varianten  von Unterrichts-Be-

gleitmaterialien – für jede Altersgruppe ist 

etwas dabei – stehen auf 

www.buchliebling.com

zum Einsatz im Unterricht bereit. Sie kön-

nen kostenlos downgeloadet und vervielfäl-

tigt werden und bieten den Lehrkräften eine 

Vielfalt an Möglichkeiten, den Buchliebling 

im Unterricht spannend und kurzweilig ein-

zusetzen und dabei – nicht nur im Deutsch-

Unterricht – spielerisch die Sprache, das 

sinnerfassende Lesen und Wiedergeben 

von Inhalten zu trainieren. 

Hier einige  

Beispiele: 
        Lesen inspiriert zum Schreiben 

Freewriting
Freewriting ist eine kreative Schreibmethode, die hilft, den Schreibfluss zu starten 

und Gedanken aufs Papier zu bringen. Idee ist, dass ohne Nachdenken einfach nur 

drauflos geschrieben wird. Die kontrollierende Instanz wird dabei ausgeschaltet – 

korrigiert, ergänzt und ausgewählt wird später.  

Diese Methode hilft unsicheren SchülerInnen, Schreibblockaden zu überwinden. 

Themenwahl 
Wählen Sie ein Thema für das Freewriting. Dieses Thema kann das eigene 

Leseverhalten oder auch ein Buchtitel sein. 

Themenvorschläge: 
 Ich lese, wenn … 

 Ich lese gerne, weil … 

 So habe ich lesen gelernt 

 Dieses Buch habe ich als letztes gelesen ... 

Auch Fragen können zu einem Freewriting anregen: 
 Hat Dich ein Buch oder Text schon einmal zum Weinen gebracht? 

 Was hat Dir an dem Buch __________________ gefallen? 

 Hättest Du ein anderes Ende in der Geschichte erwartet? 

 Wie hättest Du Dich an der Stelle von _________________ verhalten? 

Zeitvorgabe
Legen Sie einen Zeitrahmen für die Freewriting-Phase ein.

Je nach Thema und Schulklasse kann 5-20 Minuten geschrieben werden. 

Lesen inspiriert zum Schreiben 

In den Schuhen von … 

Kinder erzählen Geschichten aus der Sicht verschiedener Figuren 

Bücher sind häufig aus der Sicht eines Protagonisten verfasst. Regen Sie Ihre 

SchülerInnen dazu an, sich in die Lage einer anderen Figur zu versetzen und die 

Geschichte aus deren Sicht zu verfassen. 

Wahl eines Textes: Wählen Sie ein Buch, das die Klasse gemeinsam gelesen 

hat oder eine kurze Geschichte. Alternativ kann auch jedes Kind selber entscheiden, 

welches Buch es nacherzählen möchte.

Rekonstruktion des Geschehenen 

Wiederholen Sie zunächst den Inhalt des Buches bzw. fordern Sie die Kinder auf, 

sich den Ablauf der Geschichte in Erinnerung zu rufen. 

Für jüngere SchülerInnen können Sie im Rahmen dieses Schrittes einen 

Zeitstreifen erstellen und ein paar wichtige Ereignisse chronologisch ordnen. 

Alternativ können Sie auch eine Bildergeschichte anbieten, die anschließend den 

roten Faden für den eigenen Text bildet. 

Wahl einer Figur: Schreiben Sie die verschiedenen Hauptcharaktere auf die 

Tafel. Die SchülerInnen dürfen selber wählen, für welche Figur sie sich entscheiden.

Verfassen des Textes 

Die SchülerInnen sind aufgefordert, die Geschichte aus den Augen des gewählten 

Charakters nachzuerzählen. Weisen Sie darauf hin, dass die anderen Figuren 

bestimmte Szenen möglicherweise anders erlebt und erfahren haben. 

Nachbearbeitung: Lassen Sie anschließend ausgewählte Geschichten vorlesen. 

Sorgen Sie dafür, dass jeder der wichtigsten Hauptcharaktere einmal zu Wort kommt. 

Sinnerfassendes Lesen 
 
 

SQR – Lesetechnik „Querlesen“ 
 

Querlesen ist eine wichtige Fertigkeit, um selbst umfangreiche Texte schnell 

einschätzen zu können. Von Werder und Schulte-Steinecker (L. v. Werder,  

B.  Schulte-Steinicke, B. Schulte: Weg mit Schreibstörungen und Lesestress. Zur 

Praxis und Psychologie des Schreib- und Lesecoaching, 2001 Schneider) empfehlen 

die SQR Methode, um Texte querzulesen und schnell einen Überblick zu bekommen.  

Sie besteht aus drei Schritten: Survey-Question-Read. Fordern Sie die SchülerInnen 

auf, den Text in diesen drei Teilschritten durchzuarbeiten (siehe Kopiervorlage). 

Kopiervorlage
 

SQR
Lies den Text, den Du bekommen hast, in drei Schritten durch. Du hast dafür 15 
Minuten Zeit. 

Survey
Verschaffe Dir einen schnellen ersten Eindruck. Sieh Dir den Text dazu in ein bis 
zwei Minuten durch: Lies den Titel und finde heraus, wer den Text geschrieben hat. 
Suche Kapitelüberschriften und Schlagwörter. Sieh Dir bei einem Buch den 
Klappentext und Inhaltsverzeichnis an. 
Question
Was ist an diesem Text für Dich interessant? Welche Fragen möchtest Du gerne 
beantwortet haben? Überlege Dir unbedingt bevor Du liest, wonach Du suchst!Read – Querlesen Lies jetzt den Text schnell quer und suche gezielt nach den Antworten auf Deine 

Fragen. Suche in Kapitelüberschriften, Zusammenfassungen, Abbildungen und 
Tabellen – dort findest Du oft gehäufte Informationen. Notiere Deine Antworten in 
Stichworten.

Die Buchliebling-Website (www.buch-
liebling.com) ist nicht ausschließlich für 
die interessierte Leserschaft konzipiert. 
Im Spezialbereich „Schule“ können sich 
Pädagogen Anregungen für den Einsatz 
des Buchliebling-Wettbewerbs im Unter-
richt holen. Die Materialien stehen zum 
kostenlosen Download bereit.

Der repräsentative 
Materialien-Grundstock 
von Mag. Jutta Kleedorfer

Mag. Jutta Kleedorfer hat einen großen 
Grundstock an Begleitmaterialien für den 

Buchliebling ent-
wickelt, deren Um-
setzung unter-
schiedliche Ver-
wendungsmöglich-
keiten – für den 
Einsatz in Volks- 
und Hauptschule 
sowie AHS – be-
rücksichtigen.

Kleedorfer ist Professorin an der Kirch-
lich Pädagogischen Hochschule Wien, ar-
beitet österreichweit mit Schwerpunkt Lese-
pädagogik an den Pädagogischen Insti-
tuten und entwickelt für unterschiedliche 
Lese-Projekte Unterrichtsmaterialien.

Die von Kleedorfer entwickelten Materi-
alien haben zwar stets einen Bezug zum 
Buchliebling-Bewerb (Lieblings-Bücher, 
„gerne lesen“ ...), können jedoch für die 
allgemeine lesemotivierende Arbeit uni-
versell in den Schulen eingesetzt werden. 

Zur Zeit entwickelt Kleedorfer für die 
ARGE Welttag des Buches Unterrichts-
impulse, die schulstufen- und fächerüber-
greifend im Lesemonat April bzw. rund 
um den Welttag des Buches (23. April) im 
Unterricht eingesetzt werden können. Die 
Anregungen werden ab Anfang April 
über die informative Web-Plattform 

www.welttag-des-buches.at kostenlos down-
loadbar sein.

Die jährlichen Ergänzungen

Neben den umfangreichen bestehenden 
Materialien werden jährlich neue bereitge-
stellt. Um dabei nicht nur kontinuierlich 
neue Inhalte anzubieten, sondern vor allem 
auch unterschiedliche Herangehensweisen 
zu berücksichtigen, haben sich die Buch-
liebling-Organisatoren entschieden, die 
Umsetzung der Materialien fortan jährlich 
wechselnd zu vergeben. 
Den Anfang macht 2010:

Dr. med. Kathariana Turecek

Dr. Katharina Turecek, geboren 1982 in 
Wien, ist Gehirnforscherin und hat sich 
durch Buchveröffentlichungen sowie 
Fernseh- und Radioauftritte einen Namen 
als Expertin für Gedächtnis und Lernen 

gemacht.
Als erste Jugend-
Gedächtnismeisterin 
Österreichs hat sie 
einen umfassenden 
Einblick in die Viel-
falt der Merkmetho-
den und Lernstra-
tegien. Diese prak-
tische Erfahrung 

kombiniert Dr. Turecek mit ihrem theore-
tischen Wissen als Gehirnforscherin. 
In mehreren Sachbüchern und Ratgebern 
gibt die junge Autorin Tipps zum richtigen 
Lernen und effektiven Gehirntraining. Ihr 
Wissen vermittelt sie auch als Lerncoach 
und in der Lehrerfortbildung. Die Schwer-
punktthemen bei ihren Coachings, Work-
shops und Vorträgen sind Gedächtnistrai-
ning, Lernstrategien und Merktechniken 
sowie angewandte Gehirnforschung.

Turecek ist auch für Vorträge buchbar – 
mehr dazu unter www.a-head.at

Unterrichts-Begleitmaterial
Wie der Buchliebling-Bewerb im Unterricht 
einsetzbar ist ... auf www.buchliebling.com


